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Nachwuchsfußball
ERGEBNISSE

U14 Mitte
SPG Wetterkreuz - SPG Steinberg 1:0

1 SPG Wetterkreuz (8) 7 0 1 39:14 21
2 Mattersburg (8) 6 0 2 57:14 18
3 SPG Steinberg (8) 5 0 3 34:19 15
4 FFZ Juniors (8) 1 0 7 10:44 3
5 SPG Deutschkreutz (8) 1 0 7 11:60 3

U14 Mädchen
Wechselland/Schäff. - Oed/Waldegg abgesagt

1 SPG ASV (8) 7 1 0 31:8 22
2 Wechselland/Schäff. (7) 5 2 0 45:5 17
3 SPG Wetterkreuz (8) 4 2 2 34:12 14
4 SPG Hügelland/Si. (8) 4 2 2 31:14 14
5 Draßburg (8) 4 1 3 21:17 13
6 SPG Zöbern/BW (8) 4 0 4 26:20 12
7 FFZ Juniors (8) 2 0 6 12:28 6
8 SPG Oed/Waldegg (6) 0 0 6 3:28 0
9 Lanzenkirchen (7) 0 0 7 1:72 0

 NACHWUCHSFUSSBALL Lenni Hauser, Alexander Schmidtbauer, Finn Schlaffer, Matyas Völker, Martin Kiss, Abed
Fayadh, Leon Mate, Raphael Roisz, Marco Bagaric, Samoel Kutrovatz, Julian Gmeiner und ihre Trainer Stefan Schlaffer (l.)
und Robert Strobl (Mitte) von der U9 des FC Deutschkreutz wurden am vergangenen Sonntag von Julia Scholz (r.) von
der Firma Greenotec Power Solution mit neuen Dressen überrascht. Die gesamte FCD Familie bedankt sich recht herzlich
für die großartige Unterstützung für die jungen Kicker.
Foto: zVg

Meine Region
KURZ NOTIERT

Traumwochenende
in der Meisterschaft
TISCHTENNIS Die drittletzte
Runde der Herbstmeisterschaft
wurde zum Siegeszug des TTC
Oberpullendorf. Alle Mann-
schaften konnten ihre Spiele im
Rahmen der burgenländischen
Meisterschaft für sich entschei-
den. Die Bilanz: Fünf Spiele,
fünf Siege.
In der Landesliga entwickelte
sich eine spannende Partie von
Oberpullendorf 1 in Kirch-
schlag. Zwar brachten Clemens
Tomsic und Florian Schmidt die
Gäste mit 2:0 in Führung, doch
die Niederösterreicher egali-
sierten wenig später zum 3:3.
Zwei weitere Einzelerfolge von
Schmidt und einer von Peter
Medlitsch sorgten dann für die
notwendigen Punkte, um an der
Tabellenspitze zu bleiben.
In der 2. Landesliga wusste die
„Dreier“ weiter zu überzeugen.
Obwohl sich Raimund Mihalko-
vits zum Auftakt geschlagen ge-
ben musste, fuhr man einen un-
gefährdeten 9:1-Erfolg über

Oberwart 4 ein. Ein tolles Come-
back schaffte das Vierer-Team
gegen Oberwart 3. Die Gäste
führten nach fünf Begegnungen
bereits mit 4:1, doch angeführt
vom starken Thomas Ulrich
(Anm.: drei Einzelsiege) schaffte
man die Wende zum 6:4.
Genau umgekehrt verlief die
Partie zwischen Oberpullendorf
5 und Jois in der 2. Klasse. Ange-
führt von Lena Palatin führten
die Oberpullendorfer rasch mit
4:0, ehe es noch einmal richtig
spannend wurde. Das Doppel
Palatin/Nino Tajmel konnte
letztendlich den entscheiden-

den Punkt zum 6:4 einfahren.
Oberpullendorf 6 in der Beset-
zung Mathias Regner, Mario Ul-
rich und Erwin Rasztovits be-
hielt gegen Mattersburg 3 mit
9:1 klar die Oberhand. „Dieses
Wochenende sorgt schon für
Euphorie vor dem Herbstfinish“,
so TTC-Pressesprecher Philipp
Patzelt.

Lauftour: Zwei
Gesamtsieger
LAUFEN Der LAC Unlimited aus
Kobersdorf hat eine sehr erfolg-
reiche Saison hinter sich ge-

bracht. Einige seiner Akteure
wurden am vergangenen Sams-
tag im Gemeindesaal von Lan-
zenkirchen für ihre Erfolge ge-
ehrt. In der Gesamtwertung der
Männer nahmen die LAC-Athle-
ten Martin Melchart, Daniel
Wildzeiss und Michael Hipsag
gar die Ränge eins bis drei ein,
bei den Damen setzte sich An-
nemarie Wilhelm knapp vor
Dagmar Stangl durch. In der
Vereinswertung belegten die
Kobersdorfer Rang drei hinter
dem HSV Jugend & Multisport
Wiener Neustadt und dem LAC
Tausendfüssler aus Bad Erlach.
Weitere Auszeichnungen nah-
men Markus Hauser als Sieger
der U18-Wertung, Kevin Kraly
als Sieger der Männer über 30,
Lina Ecker als Siegerin bei den
U14-Mädchen sowie Emily Rois
als Dritte der U10 weiblich ent-
gegen.
Auch die Jüngsten gaben im
Rahmen der Lauftour ordent-
lich Gas. Tiana Rois (U6), Jana
Hipsag, Emma Karazman (beide
U8), Annalena Wildzeiss und
Lara Hipsag (beide U12) legten
auf mehreren der sieben Austra-
gungsorten Talentproben ab.
„Wir werden auch nächstes Jahr
teil dieser Serie sein“, so Ob-
mann Daniel Wildzeiss.

 LAUFEN Kevin Kraly, Martin Melchart, Tiana Rois, Emily Rois, Annalena Wid-
zeiss, Michael Hipsag, Lina Ecker, Lara Hipsag, Markus Hauser und Daniel Wild-
zeiss (v.l.) vom LAC Unlimited bei der Siegerehrung der Lauftour.
Foto: zVg

Die Favoriten vor dem Start in
die Bundesliga-Meisterschaft
der Damen waren mit KV
Schwaz und der SpG SKH/Post
andere. Nach sieben Siegen in
sieben Spielen steht nach dem
Ende der Herbstrunde aller-
dings der SKC Sonnensee Rit-
zing ganz oben in der Tabelle.
Abgerundet wurde der perfekte
Herbst am vergangenen Wo-
chenende mit einem 7:1-Erfolg
gegen die Zweitvertretung vom
BBSV Wien.

Auch zuvor konnte man alle
Matches für sich entscheiden.
Ein Schlüssel für die starke Hin-
runde war sicherlich der Um-
stand, dass man schon in der
erste Runde zu überraschen
wusste, als man die Titelfavo-
ritinnen aus Schwaz mit 5:3 be-
zwang. Gegen die Tirolerinnen
geht es damit auch in der Rück-
runde los. Am 13. Jänner geht es
in der Silberstadt Arena gegen
die ersten Verfolgerinnen in der

Ritzingerinnen
sorgten für
Überraschung
Die Damen des SKC Sonnensee Ritzing
spielten in der Bundesliga eine perfekte
Hinrunde. Der Aufstieg in die Superliga
ist dennoch noch kein Thema.

Tabelle darum, die Tabellenfüh-
rung zu bestätigen. „Die Tirole-
rinnen bleiben die Favoritinnen.
Wir gehen ohne Stress in diese
Begegnung“, erklärt Kapitänin
Nina Unger.

Superliga „noch“ nicht
das erklärte Ziel
Diese Gelassenheit rührt daher,
dass man in Ritzing die Bundes-
liga als perfekte Liga für die
Weiterentwicklung der zahlrei-
chen Eigenbauspielerinnen
sieht. „Wir sind für diese Liga
gut aufgestellt. Die Superliga ist
aktuell noch eine Nummer zu
groß“, erklärt Unger. Das bestä-
tigt auch Trainer Oskar
Schmidt, der sich allerdings mit
seinen Mädels zusammenset-
zen würde, wenn der Lauf im
Frühjahr anhält und man wirk-
lich „in die Gefahr käme“, um
den Titel mitzuspielen. „Da war-
ten aber noch sehr schwierige

Spiele“, erklärt Schmidt. „Zum
einen das Auftaktduell in
Schwaz und zum anderen ha-
ben wir alle starken Gegner im
Frühjahr daheim. Da können die
Gegnerinnen mit der Aufstel-
lung reagieren.“

Nun wartet aber erstmals
eine zweimonatige Winterpau-
se. „Wir werden individuell wei-
tertrainieren“, so Nina Unger.
Ihr Team konnte auch im Herbst
sehr gut mit Meisterschafts-
unterbrechungen umgehen.
Aufgrund einer Spielverschie-
bung blieb man im Oktober drei
Wochen lang ohne Pflichtspiel,
dennoch gab es danach gleich
wieder drei Siege am Stück.
Ebenso wie nach der zweiwö-
chigen Pause vor dem Nachtrag
beim BBSV Wien 2, wo man sich
den Halbzeit-Titel sicherte.

Auf die Frage nach dem Er-
folgrezept antwortet Unger: „Je-
de bringt ihre Leistung und alle
sind sehr verlässlich.“ Schmidt
ergänzt: „Der Spirit in der Trup-
pe stimmt.“

VON DIDI HEGER

KEGELN 
Die Damen
des SKC Son-
nensee Rit-
zing sind ein
„verschwore-
ner Haufen“,
daher konnte
man auch
eine starke
Hinrunde in
der Bundesli-
ga abliefern.
Im Frühjahr
geht es um
den Meister-
titel.


Oskar
Schmidt, Tan-
ja Pröll, Nina
Unger, Marie
Wiedemann,
Sarah Karner,
Johanna Kart
und Liliana
Falusi (v.l.)
vom SKC
Sonnensee
Rizing.
Fotos: zVg

Bundesliga Damen
1 Sonnensee Ritzing 7 0 0 41:15 14
2 Schwaz 6 0 1 42:14 12
3 SKH/Post SV 5 0 2 35:21 10
4 SK Neunkirchen 2 4 0 3 33:23 8
5 BBSV Wien 2 3 0 4 28:28 6
6 KSV Wien 2 1 0 5 14:34 2
7 Herzogenburg 1 0 5 13:35 2
8 Leithaprodersdorf 0 0 7 10:46 0

● 1. Runde (9. September)
SKC Sonnensee Ritzing - KV Schwarz 5:3
(3.212:3.168).-

● 2. Runde (16. September)
SK FWT-Composites Neunkirchen 2 - SKC Son-
nensee Ritzing 2:6 (3.326:3.394).-

● 3. Runde (30. September)
SKC Sonnensee Ritzing - KSV Volksbank Herz-
ogenburg 6:2 (3.109:2.935).-

● 5. Runde (21. Oktober)
SKC Sonnensee Ritzing - SKC Leithaprodersdorf
6:2 (3.154:2.979).-

● 6. Runde (28. Oktober)
SpG SKH/Post SV 1036 - SKC Sonnensee Ritzing
2:6 (3.184:3.242).-

● 7. Runde (4. November)
SKC Sonnensee Ritzing - KSV Wien 2 5:3
(3.268:3.070).-

● 4. Runde (18. November)
BBSV Wien 2 - SKC Sonnensee Ritzing 1:7
(3.117:3.179).-

● Schnittliste
1. Tanja Pröll 564,5 Kegeln/6 Spiele
2. Viktoria Nemeth 556,33/6
3. Johanna Kart 537,57/7
4. Liliana Falusi 537/7
5. Nina Unger 527/6
6. Sarah Karner 523,2/5
7. Loreen Bruna 512,5/2
8. Marie Wiedemann 502,67/3

● Die 1. Frühjahrsrunde:
Samstag, 13. Jänner, 13 Uhr: Herzogenburg -
Leithaprodersdorf. 15 Uhr: Neunkirchen 2 -
SKH/Post. 17 Uhr: KSV Wien 2 - BBSV Wien 2.
17.30 Uhr: Schwaz - Ritzing.


